Die „Zwischenprüfung“ in der App hat aktuell keine Wirkung, dass die Fertigung unterbrochen wird. Dies ist in verschiedenen Kunden-Szenarien bereits negativ aufgefallen, u.a.:
· Prozessfertigung:
· Nach der Fertigung des Bulks mit direkt folgender Abfüllung müssen erst Proben analysiert werden und ggfs. Nachgemischt. Die Abfüllung darf nicht starten, bevor die Zwischenprüfung komplett positiv beschieden ist. Eine Abbildung dieser Fälle über 2 AGs ist nicht möglich (Seifen-Produktion).
· Kunststoff-Fertigung:
· Ein Extruder oder eine Spritzguss-Maschine werden angefahren und fertigen die ersten Teile. Es kommt zu dem Bedarf, die Transluzenz oder Statik-Eigenschaften zu prüfen und das zu dokumentieren, bevor weiterfahren werden darf.
Um diese Punkte sauber abbilden zu können, ist eine Erweiterung notwendig, mit der die Fertigung gestoppt werden kann. Die kann wie folgt ausschauen:
1) Genereller Schalter in „QME Einrichtung“ zum An-/Abschalten des Features.
2) Zwei Schalter an Arbeitsplatzgruppe und Arbeitsplatz, nur verfügbar, wenn generell aktivierte Funktion.	
a. Fertigungsstopp bei Zwischenprüfung (Ja/Nein/Optional): Aktiviert die Funktion für die Arbeitsplatzgruppe bzw. den Arbeitsplatz. Optional meint, dass es in einzelnen Arbeitsgangzeilen nicht aktiviert werden muss.
b. Arbeitsgang vorbelegen (Ja/Nein): Belegt den Arbeitsgang ggfs. vor (siehe unten)
3) Arbeitsgangzeile:
a. Das Feld „Fertigungsstopp bei Zwischenprüfung“ (Ja/Nein/Optional) kann aktiviert werden, wenn die Arbeitsplatzgruppe oder der Arbeitsplatz dafür angeschaltet wurden.
b. Das Feld wird ggfs. gefüllt nach Auswahl der Arbeitsplatzgruppe bzw. des Arbeitsplatzes.
4) Arbeitsgangkopf: Beim „Zertifizieren“ wird die passende Konfiguration der Funktion geprüft.
a. Serielle Fertigung
i. Die „Weitergabemenge“ muss gleich Null sein. Ein anderer Wert löst einen Fehler aus.
b. Parallele Fertigung
i. Die Option „Fertigungsstopp bei Zwischenprüfung“ bewirkt, dass der Folge-Arbeitsgang nicht angebucht werden kann (Istmeldung), wenn eine offene Prüfung noch anhängig ist. Alle Prüfungen müssen eine „Freigabe“ oder „Sonderfreigabe“ haben.
5) Mengen-Istmeldungen:
a. Jede Istmeldung mit Menge löst eine Zwischenprüfung aus.
b. Es kann nur weitergearbeitet werden, wenn zu dem Buchungszeitpunkt auf den Folge-Arbeitsgang alle bestehenden Zwischenprüfungen abgeschlossen sind.
c. Eine Mengenprüfung auf die freigegebene Istmenge vorheriger AG würde ich zunächst auslassen.

